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Chronik der Gesellschaft 1970 und 1971
V o r s t a n d :

Erster Vorsitzender: Prof. Dr. W olfgang  Weisch et  
Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. h. c. M ax P fan n en stiel  
Bibliothekar: Erster Bibliotheksrat Dr. E kkehard  L iehl 
Rechner: Prof. Dr. Dr. h. c. M ax P fan n en stiel

Die Bilanzen der Jahre 1970 und 1971 wurden geprüft und für richtig 
befunden.

B e w e g u n g e n  i m M i t g l i e d e r s t a n d

Mitglieder am 1. Januar 1970 =  256
Verstorbene Mitglieder 1970 =  5
Ausgetretene Mitglieder 1970 =  5
Neue Mitglieder 1970 =  2
Neuer Mitgliederstand am 31. Dezember 1970 =  248

*

Mitglieder am 1. Januar 1971 =  248
Verstorbene Mitglieder 1971 =  2
Ausgetretene Mitglieder 1971 — 2

Neue Mitglieder 1971 =  2
Neuer Mitgliederstand am 31. Dezember 1971 =  246

*

Wir trauern um folgende, treue Mitglieder:

16. 1. 1970: Prof. Dr. K arl  S tro hm , Freiburg i. Br.
25. 1. 1970: Dr. jur.W a lth er  H erfu rth , Landrat a. D., Freiburg i. Br.

(war bis 1968 Mitglied unserer Gesellschaft)
16. 6. 1970: Dr.-Ing. Wa lter  F r ies , Leiter der Bezirksstelle für Natur

schutz und Landschaftspflege beim Regierungspräsidium Süd
baden, Freiburg i. Br.

16. 6. 1970: Prof. Dr. Wa lter  K o t t e , Direktor i. R. des Pflanzenschutz
amtes Freiburg i. Br.
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7. 10. 1970:

15. 10. 1970: 
8. 12. 1970: 

22. 6.1971:

24. 11. 1971:

Senator h. c. K arl B o sch , Vorstandsmitglied der Hoffmann- 
La Roche A. G., Grenzach/Baden (langjähriger Freund und 
Gönner unserer Gesellschaft)
Apotheker A u gust  E r ren , Loretto-Apotheke, Freiburg i. Br. 
Prof. Dr. med. E rn st  T heodor  N a u ck , Freiburg i. Br.
Dr. J osef B eckm ann , Direktor i. R. Universitätsbibliothek 
Freiburg i. Br.
Prof. Dr. phil., Dr. h. c. Dr. e. h. F riedrich  O eh lkers, Direk
tor i. R. Botanisches Institut der Universität Freiburg i. Br.

*

K arl B osch  wurde wegen seiner Verdienste zum Ehrensenator der Albert- 
Ludwigs-Universität Freiburg i. Br. ernannt. Fünfzig Jahre lang war er 
Mitarbeiter der Deutschen Hoffmann-La Roche A. G. in Grenzach und hat 
in entscheidenden Jahren das große Werk geprägt. Aufgeschlossen für aka
demische Fragen, war er sich bewußt, daß bedeutende Industriebetriebe durch 
Spenden helfen können, wo Engpässe auftreten. Jahrelang war K arl B osch 
— wenn auch selbst nicht Mitglied — ein großer Förderer der Naturfor
schenden Gesellschaft Freiburg i. Br., indem er den Druck größerer und gut 
ausgestatteter Hefte der „Berichte“ ermöglichte. Wir schulden ihm für seine 
Großzügigkeit tiefen Dank.

Prof. Dr. med. E rn st  T heodor  N auck , ehemaliger Ordinarius für Ana
tomie der Universität Freiburg i. Br., war mit unserer Gesellschaft sehr ver
bunden. Nach seiner Zurruhesetzung widmete er sich der Geschichte der Uni
versität Freiburg i. Br., besonders der Geschichte der Medizinischen Fakultät. 
Die meisten — von peinlicher Genauigkeit zeugenden — Artikel sind in den 
„Berichten“ unserer Gesellschaft erschienen und wurden überall beachtet, 
gibt es doch kaum andere medizinische Fakultäten, die so genau über ihre 
Geschichte und ihre Medizinprofessoren und Ärzte unterrichtet sind wie 
eben Freiburgs Medizinische Fakultät durch das bedeutende Werk von E rn st  
T heodor  N a u c k .

Dr. J osef B eckm ann  hatte in all den vielen Jahren nach dem Zweiten 
Weltkrieg in seiner Eigenschaft als Direktor der Universitätsbibliothek Frei
burg i.Br. mit der Naturforschenden Gesellschaft Freiburg i. Br. auf das Beste 
zusammengearbeitet. Die Universitätsbibliothek verwahrt die im Tausch mit 
unseren „Berichten“ eingehenden in- und ausländischen naturwissenschaft
lichen Zeitschriften, läßt sie binden, leiht aus und besorgt aus ihren Mitteln 
auch den Versand der „Berichte“ nach auswärts.

Prof. Dr. F riedrich  O ehlkers war eine bedeutende Gelehrtenpersönlich
keit, ein großer Genetiker von internationalem Rufe. Von 1932 bis 1960 
leitete er das Botanische Institut der Universität Freiburg i. Br. als Nachfol-

© Naturforschende Gesellschaft zu Freiburg im Breisgau c/o Institut für Geo- und Umweltnaturwissenschaften; download www.zobodat.at



112

ger von Prof. O ltm a n n s. Er wirkte als Lehrer und als Forscher gleich einem 
starken Magneten, von dem sich seine Schüler und seine Hörer angezogen 
fühlten. Man sprach im Ausland von einer „Black Forest School of Oehlkers“ 
und umschrieb damit seine und seiner Schüler cytogenetische Experimente 
und Ergebnisse. Sein Lehrbuch der Botanik fand überall großen Anklang. 
Das Botanische Institut fiel großen Teils dem Zweiten Weltkrieg zum Opfer; 
aber noch in den Trümmern wurde die wissenschaftliche Arbeit fortgesetzt, 
in der Tat stieg der Phönix wieder aus der Asche empor.

O ehlkers litt sehr in den Jahren der Vorkriegs- und der Kriegszeit. Als 
der seelische Druck gewichen war, konnte er seine ganze Person für den Wie
deraufbau der Universität Freiburg i. Br. einsetzen, und zwar als Dekan 
seiner Fakultät, als Senator und schließlich als Rektor. Seine Stimme wurde 
im Deutschen Forschungsrat, in der Deutschen Forschungsgemeinschaft und 
in der Deutschen Atomkommission gehört.

Schließlich sei nicht vergessen, daß auf ihn die Wiederbegründung der 
Naturforschenden Gesellschaft Freiburg i. Br. im Jahre 1947 zurückgeht, 
als er mich dringend bat, die Geschicke der Gesellschaft in die Hand zu neh
men. Er hat an den Statuten unserer Gesellschaft mitgewirkt und war ein 
wohlmeinender Förderer derselben, dessen Rat ich gerne annahm.

V o r t r ä g e

Im Jahre 1970 haben sieben, im Jahre 1971 fünf Vorträge stattgefunden, 
davon drei von auswärtigen Rednern. Trotz der Vortragsfülle, die unsere 
Stadt kennzeichnet, waren die Vorträge gut besucht.

T a u s c h
Der Tauschverkehr mit den vielen in- und ausländischen Schwesternge

sellschaften verlief in den alten guten Bahnen zur Zufriedenheit aller Be
teiligten.

D a n k w o r t

Es gehört zu den schönsten und gern geleisteten Pflichten eines Heraus
gebers einer Zeitschrift, die fast nur von den Spenden der Industrie lebt, zu 
danken, von ganzem Herzen zu danken. Daß immer wieder ein Heft 
gedruckt werden kann, ist nur der Treue unserer Industriefirmen zu dan
ken. Freilich sind die Hefte nicht mehr so stattlich wie einst, wo Druck und 
Papier billiger waren. Mit einem heute geringeren Eingang von Spenden 
können nur weniger Seiten gedruckt werden. Aber es sind auch weniger 
Arbeiten als sonst zum Drucke vorgelegt worden, worüber man sich Gedan
ken machen sollte, wenn dies auch in der Zukunft weiter so bleiben sollte.

Freiburg i. Br., den 4. August 1972 M ax P fan n en stiel
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Neue Mitglieder 1970

S c h e r b a r t h ,  B., Apotheker 
7702 Gottmadingen, Marien-Apotheke

B r a u n ,  Eberhard
7811 St. Peter (Schwarzwald), Eckweg 9

Neue Mitglieder 1971

N e u w i r t h ,  Robert
7800 Freiburg i. Br., Meisenbergweg 2

S p e r 1, Gerhard, Dr.
7800 Freiburg i. Br., Günterstalstraße 32
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Vorträge 1970

6. 2. 1970: Prof. Dr. S iegfried  K u ss , Geologisch-Paläontologisches In
stitut der Universität Freiburg i. Br.: „Die pleistozänen Säu
getierfaunen des südägäischen Inselbogens.“

6. 2. 1970: Dr. J örg  K elle r , Mineralogisch-Petrographisches Institut der 
Universität Freiburg i. Br.: „Anatektische Entstehung von 
Rhyolithen.“

6. 2. 1970: Prof. Dr. Dr. h. c. M ax P fa n n en stiel , Geologisch-Paläonto
logisches Institut der Universität Freiburg i. Br.: „Das Meer 
in der Geschichte der Geologie.“

23. 2. 1970: Prof. Dr. H an s- J. S ch n eid er , Geologisches Institut der Tech
nischen Universität Berlin: „Die Entwicklung der großen Zen
tralasiatischen Scharung.“

11. 5. 1970: Prof. Dr. R einhard  P flu g , Geologisches Institut der Uni
versität Heidelberg: „Zur Paläogeographie der Itabirite von 
Minas Gérais.“

13. 11. 1970: Prof. Dr. W olfhard  W im menauer , Mineralogisch-Petrogra
phisches Institut der Universität Freiburg i. Br.: „Der junge 
Vulkanismus in Mitteleuropa und Frankreich.“

27. 11.1970: Prof. Dr. H. H in zpeter , Meteorologisches Institut der Uni
versität Mainz: „Die atlantische Passat-Expedition 1969 und 
das Global Research Program.“

18. 12. 1970: Prof. Dr. B ernhard  H a ssen stein , Zoologisches Institut der 
Universität Freiburg i. Br.: „Über das Farbensehen des Men
schen.“
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Vorträge 1971

22. 1.1971: Dr. R. N e u w ir t h , Regierungsdirektor an der Medizinmeteo
rologischen Forschungsstelle des Deutschen Wetterdienstes 
Freiburg i.Br.: „Die Wärmebelastung als bioklimatischer Fak
tor. An Beispielen des deutschen Mittelgebirges und des Mit
telmeerraumes.“

29. 1.1971: Prof. Dr. W. P il l e w it z  (früher Dresden, jetzt Wien): „Die 
Bewegung der Gletscher mit Beispielen aus Zentralasien und 
der Arktis.“

5. 2.1971: Prof. Dr. G e r h a r d  M i t s c h e r l i c h , Institut für forstliche Er
tragskunde der Universität Freiburg i.B r.: „Über ökolo
gische Besonderheiten heimischer Waldbestände.“

8. 2.1971: Prof. Dr. R o b e r t  G a n s s e n , Institut für Bodenkunde der Uni
versität Freiburg i.Br.: „Versuch einer Eingliederung wich
tiger Böden der Erde in typische Bildungsräume.“

10. 12. 1971: Prof. Dr. W o l f g a n g  W e i s c h e t , Geographisches Institut I der 
Universität Freiburg i. Br.: „Klimatische Umweltbedingungen 
der Winter im hochkontinentalen Norden Amerikas.“
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